
Am 18. Februar 2024 werden in der Evangelischen Kirche im Rheinland die Presbyterien neu 

gewählt. 

Was ist das Presbyterium? 

Das Presbyterium leitet die Kirchengemeinde: Es entscheidet, in welche Richtung sich die 

Gemeinde entwickelt. Dazu trifft sich das Presbyterium regelmäßig, um Beschlüsse zu 

fassen. Konkret geht es dabei z. B. um Mitarbeitende und Veranstaltungen, den Haushalt der 

Gemeinde und ihre Gebäude. Dem Presbyterium sind Fach-Ausschüsse untergeordnet, die 

sich mit den einzelnen Arbeitsgebieten der Gemeinde befassen. In vielen Gemeinden so 

auch bei uns übernehmen Presbyter auch Lektorendienste im sonntäglichen Gottesdienst, 

helfen bei der Austeilung des Abendmahls oder beim Sammeln der Kollekten. Das 

Presbyterium trägt die Mitverantwortung für die Seelsorge und die Gottesdienstgestaltung 

und ist gemeinsam mit den ehrenamtlich und beruflich Mitarbeitenden für das 

Gemeindeleben verantwortlich.  

Wer wählt das Presbyterium? 

Wahlberechtigt ist, wer konfirmiert ist oder mindestens 16 Jahre alt ist und bei Schließung 

des Wahlverzeichnisses (5. Februar 2024) Mitglied unserer Kirchengemeinde ist. Gewählt 

werden kann, wer am Wahltag mindestens 18 Jahre alt ist, konfirmiert ist und die formalen 

Voraussetzungen der Kirchenordnung erfüllt.  

Wie kann gewählt werden? 

Bei der Presbyteriumswahl 2024 kann per Briefwahl, Urnenwahl und erstmals digital 
gewählt werden. Im Januar 2024 erhalten alle Wahlberechtigten mit der 

Wahlbenachrichtigung Informationen, wo und wann sie am Wahlsonntag ihre Stimme per 

Urnenwahl abgeben können oder wie sie Briefwahlunterlagen anfordern können. Darüber 

hinaus erhalten sie als dritte Möglichkeit ihre persönlichen Zugangsdaten, um den 

Stimmzettel online auszufüllen und per Mausklick abzuschicken. Die Evangelische Kirche im 

Rheinland nutzt dafür den Anbieter POLYAS, der bereits jahrelange Erfahrung bei der 

Durchführung von digitalen Presbyteriumswahlen hat und nach den 

Sicherheitsanforderungen des Bundesamtes für Sicherheit in der Informationstechnik 

zertifiziert ist.  

WÄHLEN SIE MIT! 

 

Weitere Infos und Vorstellung der Kandidaten auf den folgenden Seiten. 



 
 

 
Sonntag, 18. Februar 2024 

11 bis 17 Uhr 
Urnenwahl  

im Martin-Luther-Haus 
Bitte bringen Sie Ihre Wahlbenachrichtigung 

oder Ihren Personalausweis mit. 
 

ab 17 Uhr 
Wahlparty  

mit öffentlicher Auszählung der Stimmen 
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3.	Kindernothilfeprojekt	„Äthiopien	–	Mein	Zuhau-
se	ist	die	Straße“Wir	 möchten	 Ihnen	 dieses	 Projekt	 seit	 2022	 beste-hende	Projekt	der	Kindernothilfe	 unter	dem	 Leitsatz	„Hilfe	 zur	 Selbsthilfe“	 ans	Herz	 legen.	 Straßenkinder	in	Äthiopien	erhalten	in	Schutzzentren	Unterstützung,	Fürsorge,	Bildung	und	eine	Perspektive	für	das	Leben.	Gemeinsam	mit	Partnern	vor	Ort	arbeitet	die	Kinder-nothilfe	ununterbrochen	daran,	den	Menschen	soziale	Sicherheit	zu	gewährleisten	sowie	Kinder	und	ihre	Fa-milien	zu	unterstützen.	Bitte	helfen	auch	Sie	mit	Ihrer	Spende.	Einen	ausführlichen	Bericht	von	Ines	Seemann	zu	diesem	Projekt	lesen	Sie	auf	Seite	11	dieser	Ausgabe.Bis	Anfang	Dezember	erhalten	Sie	einen	Überweisungs-träger	 gesondert	 per	 Post	 zugeschickt.	 Spendenquit-tungen	werden	selbstverständlich	erstellt	und	Anfang	des	neuen	 Jahres	zugestellt.	Wenn	Sie	etwas	spenden	wollen,	 geben	 Sie	 bitte	 den	 von	 Ihnen	 gewünschten	Spendenzweck	an.	Wir	danken	Ihnen	für	Ihr	Interesse	und	freuen	uns,	wenn	Sie	mithelfen!

Malte	Rachow

Presbyteriumswahl	
am	18.	Februar	2024
Wer	wird	gewählt?Das	entscheiden	Sie	mit	Ihrer	Wahl!	Das	Presbyterium	der	Ev.	Kirchengemeinde	Köln-Bayenthal	setzt	sich	aus	acht	Presbytern	und	den	Pfarrern	zusammen.	Darüber	hinaus	 kann	 ein	 Mitarbeiterpresbyter	 gewählt	 wer-den.	Die	Amtszeit	eines	Presbyters	beträgt	vier	 Jahre.	Alle	acht	Presbyter	und	der	Mitarbeiterpresbyter	sind	durch	die	Wahl	 am	18.	Februar	neu	 zu	besetzen,	die	beiden	Pfarrer	sind	geborene	Mitglieder	und	gehören	durch	ihr	Amt	dem	Presbyterium	an.Bei	der	Wahl	 im	nächsten	 Jahr	stellen	sich	 insgesamt	neun	Kandidaten	zur	Wahl.	Für	das	Amt	des	Mitarbei-terpresbyters	gibt	es	keinen	Kandidaten.	Längst	nicht	in	 allen	 Gemeinden	 der	 Rheinischen	 Landeskirche	kann	eine	echte	Wahl	statt"inden,	bei	der	mehr	Kandi-daten	aufgestellt	werden,	als	Stellen	zu	besetzen	sind.	Wir	freuen	uns	daher	sehr,	dass	bei	dieser	Wahl	neun	Frauen	und	Männer	aus	unserer	Gemeinde	bereit	sind,	sich	 der	 verantwortungsvollen	 Aufgabe	 der	 Gemein-deleitung	ehrenamtlich	zu	widmen.	Wir	danken	allen	

Kandidaten	für	die	Bereitschaft,	sich	 in	der	Gemeinde	zu	engagieren!
Wahlberechtigt	ist,	wer	...1.	am	22.	 Januar	 (Auslegung	des	Wahlverzeichnisses)	Mitglied	der	Ev.	Kirchengemeinde	Köln-Bayenthal	 ist,	hier	seinen	Hauptwohnsitz	hat	bzw.	in	unsere	Gemein-de	umgemeindet	wurde	und2.	am	Wahlsonntag,	dem	18.	Februar,	kon"irmiert	 ist,	Kon"irmierten	gleichgestellt	oder	mindestens	16	Jahre	alt	 ist	und	bis	zum	Wahlsonntag	nicht	aus	der	Kirche	ausgetreten	ist.
Urnenwahl,	Briefwahl	oder	digitale	WahlErstmalig	gibt	es	drei	verschiedene	Möglichkeiten,	an	der	Wahl	teilzunehmen.	Hier	erklären	wir	die	Verfah-ren:
Wie	funktioniert	die	Briefwahl?Wenn	jemand	weder	an	der	Urnen-	noch	an	der	digita-len	Wahl	teilnehmen	kann	oder	möchte,	dann	hat	er	die	Möglichkeit,	Briefwahl	zu	beantragen.	Anträge	auf	Aus-gabe	der	Briefwahlunterlagen	können	persönlich	oder	durch	 bevollmächtigte	 Personen	 (mit	 einer	 schrift-lichen	 Vollmacht)	 mündlich	 oder	 schriftlich	 gestellt	werden.	Der	Briefwahlantrag	muss	bis	Mittwoch,	dem		
14.	Februar	2024	im	Pfarrbüro	eingegangen	sein.	Da-rau"hin	werden	 die	Briefwahlunterlagen	 zugeschickt.	Der	Wahlbrief	 muss	 bis	 Freitag,	 dem	 16.	 Februar	
2024,	16	Uhr	im	Gemeindehaus	eingehen.
Wie	funktioniert	die	digitale	Wahl?Die	Wahlunterlagen	werden	bis	spätestens	19.	 Januar	2024	durch	einen	von	der	Landeskirche	beauftragten	Dienstleister	 versandt.	Vom	22.	 Januar	bis	11.	 Feb-
ruar	2024	kann	digital	gewählt	werden.	Das	genaue	Verfahren	entnehmen	Sie	bitte	den	Wahlunterlagen.	
Urnenwahl	am	18.	Februar	2024Am	Wahltag,	dem	18.	Februar	2024,	kann	von	11	bis	
17	Uhr	 im	Martin-Luther-Haus,	Mehlemer	Str.	27,	ge-wählt	werden.Bitte	bringen	Sie	 Ihre	Wahlbenachrichtigung	oder	 Ih-ren	Personalausweis	zur	Wahl	mit.	Im	Wahllokal	erhal-ten	Sie	einen	Stimmzettel,	auf	dem	nur	so	viele	Namen	angekreuzt	werden	 dürfen,	wie	 Presbyter	 zu	wählen	sind,	also	 in	unserer	Gemeinde	acht.	Nach	der	Schlie-

GEMEINDELEBEN

Andre Kielbik
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ßung	des	Wahllokals	werden	die	Stimmen	im	Gemein-dehaus	öffentlich	ausgezählt.	Bei	Kölsch	und	einem	Im-biss	wollen	wir	die	Presbyteriumswahl	mit	möglichst	vielen	 Interessierten	 feiern.	Alle	sind	dazu	ab	17	Uhr	herzlich	eingeladen.	
Vorstellung	der	KandidatenAlle	neun	Kandidaten	haben	sich	in	der	Gemeindever-sammlung	 am	 24.	 September	 vorgestellt	 und	 Fragen	beantwortet.	 Eine	 weitere	 Gelegenheit	 für	 das	 Ken-nenlernen	besteht	 im	Gottesdienst	am	Sonntag,	dem		
14.	Januar	2024.	Außerdem	"inden	Sie	auf	den	Folge-seiten	ein	Foto	und	einen	kurzen	Steckbrief	der	Kandi-daten.
Gehen	Sie	wählen,	denn	...•	Sie	entscheiden	mit	Ihrer	Wahl	über	den	Gemeinde-		 au"bau,	den	geistlich-theologischen	Kurs,	die	Mitar-	 		 beiterinnen	und	Mitarbeiter,	die	Finanzen	und	die	 Gebäude	der	Gemeinde.
	

•	die	Gemeinde	braucht	engagierte	Menschen,	die	sich			 in	ihrem	Presbyteramt	den	hohen	geistlichen	und		 		 fachlichen	Anforderungen	stellen	möchten.	Mit	Ihrer			 Stimme	geben	Sie	diesen	Menschen	ein	Mandat	und			 stärken	deren	Engagement.•	die	presbyterial-synodale	Ordnung	unserer	rheini-	 		 schen	Landeskirche	lebt	von	dem	Grundgedanken,		 dass	unsere	Kirche	sich	von	der	Gemeinde	her	auf-	 		 baut.	Mit	der	Wahl	der	Presbyterinnen	und	Presbyter		 entscheiden	Sie	nicht	nur	über	die	Gestaltung	unserer		 Gemeindearbeit,	sondern	über	die	Kreis-	und	Landes-	 synode	auch	die	Arbeit	der	ganzen	Landeskirche.	
Einführung	der	neuen	
Presbyter	am	10.	März	2024Sie	sind	herzlich	eingeladen	zum	Gottesdienst	am	10.	März	2024,	in	dem	die	neu	gewählten	Presbyter	feier-lich	in	ihr	Amt	eingeführt	werden.	Zugleich	werden	wir	in	 diesem	 Gottesdienst	 die	 Presbyter	 verabschieden,	die	aus	ihrem	Dienst	ausscheiden.

André	Kielbik	
Kandidatenvorstellung	2024 	

Dr.	Dirk	Ehle54	JahreBeratung/Rechtsanwalt	verheiratet,	3	Kinder	Interessen:Diakonie,	Gottesdienst,Kreissynode,	Gemeinde-	fusion

Dr.	Claus	Boyens48	JahreUnternehmer	(Informa-tionstechnologie)verheiratet,	3	KinderInteressen:Öffentlichkeitsarbeit,	Kinder-	und	Jugend-	arbeit

Tobias	Kauer55	JahreProjektleiter	Markt-forschung	bei	DHL		Group	Bonn		verheiratet,	3	KinderInteressen:Kinder-	und	Jugend-	arbeit,	Öffentlichkeits-	arbeit,	Zusammenarbeit	mit	den	Nachbargemein-den

Marko	Schaub59	JahreBankkaufmann	Immobi-lien"inanzierung;	passive	Altersteilzeit		verheiratet,	2	erwachsene	KinderInteressen:Immobilien	und	Gemein-	de"inanzen,	Kooperatio-	nen	bzw.	Zusammen-	legung	von	Gemeinden		in	den	nächsten	Jahren	

Christoph	Riethmüller51	JahreJurist,zusammenlebend,2	KinderInteressen:Finanzen,	Bauten,		Diakonie,	Kindergarten



Das	Diakonie-Mutterhaus	in		Düsseldorf-Kaiserswerth
Das	Presbyterium
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Neues	aus	dem	Presbyterium	Zum	31.	Juli	hat	Küster	Klaus	Sikora	seine	Tätigkeit	in	unserer	Gemeinde	 auf	 eigenen	Wunsch	 beendet.	Das	Presbyterium	 ist	 froh,	 dass	 es	 als	 Nachfolgerin	 Frau		Susanne	Paust	gewinnen	konnte,	die	 ihren	Dienst	 im	Oktober	begonnen	hat,	und	wünscht	 ihr	 einen	 guten	Start	in	unserer	Gemeinde!Als	Termin	für	das	nächste	ökumenische	Gemeindefest	wurde	der	15.	September	2024	vereinbart.	Wer	sich	an		der	 Vorbereitung	 des	 Festes	 beteiligen	möchte,	wird	

gebeten,	sich	 im	Gemeindebü-ro	zu	melden.Um	 das	 Gemeinschaftsgefühl	innerhalb	 der	 Kon"irmanden		zusätzlich	 zu	 stärken,	 soll	 es		im	 kommenden	 Jahr	 erstmals		eine	 längere	Kon"i-Freizeit	ge-	ben.	 Diese	 ist	 für	 die	 erste	Herbstferienwoche	 Mitte	 Ok-tober	 geplant.	 Um	 die	 Vorbe-reitung	 der	 Fahrt	 kümmert	sich	der	Jugendausschuss.	 Wie	 jedes	 Jahr	unmittelbar	 nach	den	 Sommerfe-rien	 zog	 sich	das	P re s by t e r i um	Mitte	 August	 zu	einer	 anderthalb	tägigen	 Klausur-tagung	 zurück.	Tagungsort	war	dieses	Mal	das	Mutterhaus	der	Diako-nie	in	Düsseldorf-Kaiserswerth.Auf	der	Agenda	standen	die	Themen	„Kooperation	mit	den	Gürtelgemeinden“,	eine	Diskussion	zum	Positions-papier	 „EKIR	2030“	der	Landeskirche	 sowie	die	Ent-wicklung	von	Ideen,	wie	die	Abendmahlspraxis	 in	un-serer	Gemeinde	zukünftig	gestaltet	werden	sollte.	
Für	das	Presbyterium:	Tobias	Kauer

Dr.	Joachim	Trebeck44	JahreFachanwalt	für	Arbeits-recht,		verheiratet,	3	KinderInteressen:Kindergarten,	Personal,	Finanzen,	Gemeindeleben

Dr.	Ulrike	Wehling63	JahreStiftungsmanagerin	bei	der	Sparkasse	KölnBonngeschieden	mit	2	erwachsenen	Kindern	Interessen:Ökumene,	Diakonie,	Liturgie/Theologie/	Kirchenmusik

Ute	Dorow-Müller59	Jahreverheiratet,	1	KindGemeindesekretärin	(Gemeinde	Lindenthal),	Sportübungsleiterin	Interessen:	Bauangele-genheiten,	Gemeinde-leben

Constanze	Mayen-Esch55	JahreRichterin	am	Oberlandes-gericht,	Düsseldorfverheiratet,	1	Kind	Interessen:Gemeindearbeit,	Kirchen-musik,	Gottesdienst

Andre Kielbik


